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StadtTraumFest lädt zum Staunen

und Mitfeiern ein

Mit einem Augenzwinkern in

die Vergangenheit versinkt

Innsbruck vom 3. bis 5. Juli,

wenn das StadtTraumFest heuer im Rahmen des „Festivals

der Träume" erstmals ganze

drei Tage lang zum Lachen,

Spielen, Schauen, Staunen

und Feiern einlädt. In der Maria-Theresien-Straße schlägt

beispielsweise ein historischer

Markt mit allerhand Künstlern

und Marktfahrern seine Zelte

auf, vor dem Goldenen Dachl

und in der Maria-TheresienStraße treten mittelalterliche

Musikgruppen auf, und im Innenhof der Hofburg erwartet

die Kinder ein „Mitmach-Jahrmarkt". Außerdem zu finden

beim großen Markttreiben: eine

Menschenpyramide, der Markt-



vogt

Herr

Leonhar d

vom Platze

oder

Kraftjokulatores

Bagatelli, der,

in einem Holzfaß steckend,

unglaubliche

Jonglagen

und Balanceakte vorführt.

Ein munteres

Spiel mit Keulen, Ringen,

Bällen treiben

Germars

Gaukler, und

der Theatertroß des Schmierenkomödianten Rokus Kokus

ist ebenfalls auf dem Weg nach

Innsbruck. Auch der Ritter Pe-



Innsbruck tanzt im Sommer

Auch bei der vierten Auflage

dos Innsbrucker Tanzsommers

(25. Juni bis 10. Juli) geben sich

Superstars der internationalen

Tanzwelt ein Stelldichein in der

Tiroler Landeshauptstadt. Den

Auftakt zum Tanzfest der Superlative - Veranstalter ist wieder Josef Resch - bildet eine Gala mit

Stars der Pariser Oper, dos Now

York City Rallotts (Darman

Woetzl) sowie di"i Alvin Alley

Dance Company (N.i:;h,i Iho

mas). Als absolutes Novum wird

das Janacok Philharmonische

Oichr."itci O".II.UJ den Eröff

nuiu|:..ilHUII unter dem Diriijat

von Christian Arming begleiten.

Mit perfekter Körperbeherrschuncj begeistern „Flamon-



coü!" aus Spanien am 27. und

28. Juni und das Nationalballett

Cuba - es gilt als eines der besten der Welt - am 30. Juni und

1. Juli. Tanz ganz ohne Schnörkol ist wiederum bei den Auftrit

ton dor Elisa Monte Dance Com

pany (USA) vom 3. bis 5. Juli zu

erleben. Dio Tänzer werden von

Cajun Livo Musik begleitet. Das

fulminante Fnde des Tanzsoni

mors bildet schließlich „Grupn

Corpo" aus Brasilien (9. und 10.

Juli), die Eleganz und Raffinesse

sowie perfektes Lichtdosign und

extravagante Kostüme zu einem

farbenfrohen Gesamtkunstwerk

vorbindet. Karton, Information

und Programme: Innsbruck

Information: Toi. 56 15 61.(NB)
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bethinums, die HTL Kunsthandgewerbe, das Bewegungszentrum, die Nachwuchsschauspielschule, die

Musikschule,

das sozialpädagogische College Stams

sowio Kinder- und Jugendorganisationen. Die Idee zum Stadtfest stammt von StR Rudi Federspiel, für die Organisation

zeichnen die Innsbrucker Stadtmarketinggesellschaft und der

Verein „Festival der Träume"

verantwortlich.



Unverschämt

lachen

ter von Habenichts wird beim

bunten Treiben nicht fehlen.

Das StadtTraumFest lebt zudem von der Phantasie und

Kreativität der insgesamt 3.000

Kinder und Jugendlichen von

städtischen

Kindergärten,

Schulen und Horten. So verleihen die Kinder z.B. „Lachfalten" und führen ein „Stadtspiel", das sie selbst entwickelt

haben, durch.



Ein Clown zum

Fest

Wie bereits im vergangenen

Jahr hat der körper- und sprachbehindorte Manfred File den

("Idwn gestaltet, der die Festival-Plakate und Info-Falter ziert.

Außerdem gibt es eine FestivalCD mit dem „Festival der Träumo"-Liod. Eingebunden in die

Gestaltung des Festes sind u.

a. auch „Croa-Reha", die Behindortonworkstätto dos Elisa-



S I " R V I C l B i l l AC.1< - J U N I



„Achtung, Lachprofis in Innsbruck" müßte das Motto der

„Woche des unverschämten

Lachens" lauten, das vom 21.

bis 28. Juni bereits zum zweiten

Mal im Rahmen des „Festivals

der Träume" im Hypo-Saal in

der Tschamlerstraße stattfindet.

Erstmals wird in diesem Jahr auch ein Kinderprogramm geboten,

für das „Innsbruck informiert" 100 Karten verlost.

Anruf ab 8. Juni unter der

Telefonnummer 57 24 66.

„Wie viele Sterne hat der

Himmel?" fragt das Kinder- und

Jugendtheater „Nanu" aus

Kärnton gleich zum Auftakt, es

folgen „Tatzelbein", der sympathische Clown „Galetti", das

„Mez/anin-Theator" aus Graz

und Peter Mim. Irgendwo hinter

hortsvt/tiiH)











